
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 110 (1984)

Heft: 40

Illustration: [s.n.]

Autor: Scotty

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Ein Tessiner Meisterkoch serviert

Zücchin
Liebe Hausfrauen, Hausmanner,

Hobbykoche und Gourmets'
Heute steht uns ein einmaliges
gastronomisch-kulinarisches
Erlebnis bevor Ich hoffe nur, dass
Sie alle recht darauf vorbereitet
sind Ton- und Videoaufnahmen
des nun Folgenden sind aus
rechtlichen, genauer
urheberrechtlichen Gründen nicht
erlaubt Sie dürfen also nur die
Ohren spitzen und sich allenfalls
em paar Notizen machen

Wir dürfen ganz ausnahmsweise

dem bekannten Tessmer
Chef de cuisme Giovanm Costo-
letti zuhören und zuschauen,
wenn er jetzt dann gerade hier im
Nebelspalter-Kochstudio seine
geniale Creation zum erstenmal
zubereitet Sind Sie bereit7

Permesso, buongiorno, Signor
Costoletti'

«Avanti, avanti' Kommt ihr
gerade richtig, ich grad fangen an
mit meine kulmarische Sensation'»

Eben, Herr Costoletti, worum
geht es nun genau bei Ihrei Creation7

«Geht er einfach um die Pizza
Zucchm, gofferdeggelnonemol'»

Nun, warum jetzt gerade Pizza,
und warum Zucchm7

«Ist er ganz einfach' Ganze
Sommer lang sind kommen diese
Zucchm, diese heben kaiben
Tutschschwyzer da, und wollen
immer nur diese kaiben Pizza
fressen -»

Essen'
«Si, si, fressen - aber was fur

eine Pizza' Der eine ohne dies, der
andere ohne das' Einer is kommen

und hat wollen Pizza ohne
formaggio, Kas, einer ohne
Oregano, defur mit Schinken' Ich bm
worden ganz verruckt, richtig
stufo, nicht wahr Und dann ich
denken, lacke mir, Tutschschwyzer

Pizzafreunde, jetzt ich fur
euch kreieren Pizza Zucchm'»

Und die machen Sie nun7
«Subito'»
Bitte, Signor Costoletti, was

nehmen Sie nun also als Zutaten7
«Zuerst nehme ich immer eine

Schluck Merlot' Salute' Alsojetzt
Sie nehmen eine Teig - von die
Migros, Usego, Coop, spielt er
keine Rolle Blatterteig, Gutzh-
teig, Mürbeteig, kommt er nicht
drauf an, einfach Teig Dann tut
ihr Teig auf Blech, nicht, dick
oder dunn oder halb dick oder
halb dunn - kommt er überhaupt
nicht darauf an

Dann ihr nehmt - Ich noch¬

mals nehme eine Schluck' Und
jetzt ihr nehmt eine grosse Buchs
Rosti Wisst ihr doch, was Rosti
ist7 Also Nur noch eine Schluck
Jetzt ihr tut Rosti auf Teig, schon
verteilen

Dann ihr nehmt eine Buchs
Ravioli, Marke ist gleich, ist
uberall drm gleiche Sau -, gleiche
Zeug drm' Ihr jetzt also verteilen
diese Ravioli auf die Rosti, wo auf
die Teig ist, wo auf Blech ist

Und jetzt ihr musst gut aufpassen'

Jetzt ihr nehmt - Ich nehme
noch letzte Schluck Also, lhr
nehmt eine Cervela, schneidet
Cervela, macht schone Scheibeh,
so Radeli Und dann ihr legt Cer-
vela-Radeh auf Ravioli, wo auf

Rosti liegt, wo auf die Teig liegt,
wo auf Blech ist Machet schone
Kreis Wenn wollt ihr, könnt ihr
m Mitte von die Kreis eine
Bratwurst, eine Landjäger oder eine
Schublig tun, wenn wollt ihr, mir
ist es nämlich gleich

Dann tut ihr ganze Sache da m
ganz heisse Backofen, ganz heiss,
und fest lang backen

Wenn ihr wollt, ihr das ganze
Zeug auch essen, diese Porcheria,
mamma mia, sind doch verruckt
diese Zucchm, wissen nicht, was
ist gut' Ich auch ganz verruckt
werde, macht, dass ihr aus diese
Küche kommt, ist er eine Schand
das, ist er - mamma mia' Pizza
Zucchm'» Giovanni
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